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Beſtellungen werden von allen Reichs
Poſtanſtalten angenommen

ür die Redaktion verantwortlichs Dr A Borſt in Halle

AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für die

Monate November und Dezember werden von allen
Reichspoſtanſtalten unausgeſetzt angenommen Rekla
mationen wegen Nichtempfanges reſp unregelmäßigen

Empfanges der Zeitung ſind ſtets dort anzubringen
wo dieſelbe beſtellt wurde die Expedition

Zur Unfallverſicherungsfrage
Zu dieſer Frage hat die von dem Reichstagsabgeordneten

Dr Barth herausgegebene Nation ſich in einer Weiſe ver
nehmen laſſen welche wegen der Stellung dieſes Blattes zur
Partei der Liberalen Vereinigung einige Bemerkungen nicht
überflüſſig erſcheinen läßt Das Blatt behauptet t im
Jahre 1879 in betreff der Frage einer Reform des Haftp icht
geſetzes die allgemeine Meinung dahingegangen Fe daß die

aftpflicht der re auf alle Betriebsunfälle ausgedehnt
und an keine andere Vorausſetzung als die Thatſache des ein
an Betriebsunfalls geknüpft werde Lediglich das
tagtsſozialiſtiſche Eingreifen des Reichskanzlers habe damals
ieſe zu geſetzgeberiſcher Regelung reife öffentliche Meinun

den und die nachfolgende Verwirrung angerichtet Na
unſerer Anſicht beruht dieſe r an einem großen
Jrrthum Jm Jahre 1879 war die a re Anſchauung
in der Haftpflichtfrage höchſtens bis zur Umkehrung der Be
weislaſt gediehen feſtgehalten wurde die Bedingung des eigenen
Verſchuldens des Arbeitgebers bezw ſeines Beguftragten Noch
Heute iſt die Haftpflicht des Arbeitgebers für alle Betriebs
unfälle bei weitem nicht allgemein zugeſtanden wenn man
jedoch mit Recht behaupten kann thatſächlich die Ver
chuldungsfrage in der Diskuſſion faſt ganz e iſt
o iſt dies darüber kann gar kein Zweifel ſein gerade

ein Verdienſt des Bismarck ſchen Vorgehens Vorſchläge welche
das unſelige Prozeßweſen in der ünfallverſicherungsangelegenheit

anz aus der Welt zu ſchaffen verſprechen und dem unfall
ſchädigten Arbeiter ausgenommen die Fälle ger

Beſchädigung ein unbevingtes Entſchädigungsrecht z nenr unſeres Wiſſens vorher von keiner nennenswerthen

Partei im Ernſt gemacht worden e aiſe Jrrthum
iſt in den Auslaſſungen der Nation die Hauptſache n
liegt vielmehr darin daß das Blatt die Haupturſache
egenwärtigen Verwirrung in der Proklamirung des Verfücherungegwan ges erblickt Bisher hatte man an

genommen daß der Grundſatz der Verpflichtung der Arbeit
geber ihre Arbeiter gegen die Unfälle zu verſichern nicht
nur von der Liberalen Vereinigung ſondern auch zum mindeſten
von einem großen Theile der Fortſchrittspartei getheilt werde
Nur gegen den Zwang in einem beſtimmten Verbande bei
einer beſtimmten Anſtalt dieſe Verſicherung zu vollziehen
glaubte man werde Widerſpruch erhoben Jetzt plötzlich werden
wir durch ein ſeceſſioniſtiſches Blatt belehrt daß ſchon der
bloße henen gefährliches Stück Sozialismus
ſei und die öffentliche Meinung wird einer kritikloſen Will
fährigkeit beſchuldigt weil ſie ſich dieſen Gedanken an
geeignet habe Ein Stück Sozialismus der Ver
ſgerungerweng allerdings aber ein ſolches welches um den
im vorliegenden Falle als nothwendig erkannten Zweck zu
erreichen unumgänglich iſt Man muß mit dem Prinzip des
Jndividualismus ſchon geradezu Abgötterei treiben um den
u in Rede ſtehenden er ne wie eine große
taats und Geſellſchaftsgefahr zu behandeln Kein mit dem

Wiener Vriefe
Wien 31 Okt

Noch eine kurze nur nach Tagen zählende Spanne Zeit
und zwei glänzende Epiſoden des wiener Lebens ſind vorüber
die Elektriſche und die Hiſtoriſche Ausſtellung welche letztere
eigentlich die HiſtoriſchElektriſche genannt werden könnte da ſie
ihre immenſe Zugkraft zum großen Theile den Bogenlichtern
verdankt die allabendlich in einigen Sälen des neuen Rath

den Schädel Kara Muſtapha s die Porträts des Königs
obieski die bildlichen Darſtellungen der Entſatzſchlacht von

1683 taghell beleuchten Die Elektricität iſt das ſiegreiche
r unſerer Tage geworden nur was in ihren Schutz ſi

egiebt darf Anſpruch machen auf ſympathiſche Aufnahme un
ſeitdem in der Rotunde ein elektriſches Theater errichtet
worden das in Lichteffekten ſeine Aufgabe ſieht darf man
erwarten daß eine ganze l Literatur ſich entwickeln wird
wie etwa Arig und Meſſalina Tragödie mit ſechs Bogen
lichtern in der Stärke von 20,000 Kerzen Syſtem Swan und
1000 Glühlichtern Syſtem Ediſon Mit einem muſikaliſchen
Nachſpiele hörbar durch das Mikrophon Und gerade jert
da die Saiſon wieder beginnt und der wiener Chroniſt bei
den Leſern ſeine Antrittsviſite macht verſchwinden die
genannten zwei Ausſtellungen von der Bildfläche und auch
eine dritte jene der Fapbie Künſte geht zu Ende
Die letztere lag dem Publikum etwas ferne Man iſt gewohnt
auf Kunſtausſtellungen ein Meer von Farbe zu ſehen reiche
und bunte Augenweide und ziell die Wiener ſind in dieſem

unkte durch Makart verwöhnt worden Und nun reiht
ein Blatt an das andere Schwarz auf Weiß ruhig

licht nur zu genießen durch beharrliche intime Betrachtung
Kundigen gefiel das ſehr wohl ſie erkannten mit Freude

welche großen Fortſchritte die graphiſchen Künſte gemacht und
wie die Radirung dieſe vornehmſte aller Reproduktionen immerentſchiedener das Uebergewicht erlangt über jene Techniken die

erer einzig berufen waren berühmte Originale wiederzugeben
Aber die große Menge ging an dieſen tauſenden Blättern
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Der Bote für das Saalthal
Siebzehnter Jahrgang

wirklichen Leben vertrauter Menſch kann bezweifeln daß wenn
es lediglich in das Belieben des einzelnen Arbeitgebers iwäre wie er ſeine Leiſtungsfähigkeit für jeglichen Haftpfl chtfall

ſicherſtellen wolle der Zweck der Unfallverſicherung häufig gar
nicht erreicht werden würde Da er aber erreicht werden
muß ſo bleibt kein anderer Weg als ſozuſagen derjenige
eines Sozialismus ad hoe des ſtaatlichen Zwanges zur gegenſeitigen der Arbeitgeber Vielleicht i doch die
Hoffnung nicht unberechtigt daß wenigſtens ein Theil der
Liberalen Vereinigung dieſer Einſicht in die Nothwendigkeit
der realen Lage mehr Rechnung tragen wird als dem Schreck
bilde des Sozialismus

Politiſche Ueberſicht
Die Berichte der Ausſchüſſe der öſterreichiſchen und

ungariſchen Delegation über das Budget für das Aus
wärtige ſind am Freitag publizirt worden Beide Berichte
ſind voll von Freude und Genugthuung über die Erklärungen des
Grafen Kalnoky bezügl des mitteleuropäiſchen Bündniſſes und
J der Regierung in ſehr warmer und ſchmeichelhafter Weiſe

ank und Anerkennung aus für ihre Bemühungen zur Erhal
tung des Friedens Jn Bezug auf Rußland heißt es in dem
Berichte der ungariſchen Delegation Da für die Sicherung
des europäiſ Fri die Haltung Rußlands von hoher
Wichtigkeit ſei ſo ſchließe ſich der Ausſchuß der Ueberzeugungdes Miniſters an daß nicht nur dem ruſſiſchen Kalſer er

ſönlich ſondern auch de Regierung der Gedanke eines An
griffskrieges fernliege daß die Hoffnung berechtigt ſei eswerde ſig auch im ruſſiſchen Volke dieſe maß
gebenden Kreiſe das Freundſchaftsverhältniß mit Oeſterreich
Ungarn aufrecht zu erhalten immer mehr befeſtigen und daß
infolgedeſſen auf die Fortdauer der gegenwärtigen Friedens
epöche gerechnet werden könne Der Bericht erwähnt ferner
die befriedigenden Erklärungen des Miniſters ans Serbiens
und Rumäniens und giebt dem Wunſche Ausdruck daß die
berechtigten Forderungen der Pforte gegenüber Bulgarien
energiſcher als bisher unterſtützt werden möchten

Das letzte Militärbulletin Jtaliens bringt die Ernen

des Generals r e iGenerals Majo zum Militärkommandanten der a
Sardinien Der Generalſtabschef Mezzacapo und
Generale und Marineoffiziere begeben ſich anfangs November

S

jener und der Inſel Madbalena anzuſtellen

Einer Depeſche aus 8 e iſt der franzöſiſche
aAdmiral Courbet mit Mann

mit dem Geſchwader gelandet waren am 24 Okt von
Haiphong nach Hanoi aufgebrochen um die Leitung
der militäriſchen Operationen daſelbſt z übernehmen Für
den Angriff auf Sontah wartet der Admiral noch weitere
Verſtärkungen ab doch ſoll die Beſetzung von Kuanghien un
mittelbar bevorſtehen

Aus Paris kommt die Meldung daß der franzöſiſche
im Kongolande de la

täti

rinetruppen welche

Expeditionsführer
in einem Kampfe gegen Eingeborene gefallen ſei Eine Be
gung dieſer Nachricht fehlt aber noch

Während die Heere aller europäiſchen Großſtaaten eher
Mangel als Ueberfluß an Offizieren beſitzen tritt in der
ſpaniſchen Armee das gerade Gegentheil zu Tage Nach
dem letzten Perſonalausweiſe zählt das ſpaniſche Heer einen
Generalkapitän auf je 12,003 Soldaten einen Generallieutenant
auf je 1013 einen Generalmajor auf 693 einen Brigadier
auf 271 einen Oberſt auf 195 einen Oberſtlieutenant auf

ziemlich kühl vorüber wer von ihr gehört werden will muß
durch das Kolorit zu ihr ſprechen Um wie viel beſſer hatten
es die Elektriſche und die e Ausſtellung Von der
erſteren freilich hat die entſchiedene Majorität des Publikums
ebenfalls nichts verſtanden Beweis deſſen war die Rotunde
tagsüber während der Zeit da man ziemlich ungehindert alles
beſehen konnte nur ſehr ſchwach beſucht An den Abenden
aber flutheten Tauſende in den koloſſalen Rundbau in dem der
einzelne Menſch verſchwindet wie ein Sandkörnchen im Ozean
und ſie harrten ſtundenlang aus umfluthet von Licht und
Tonwellen das Auge geblendet durch eine wunderſame Helledas Ohr entzückt r einſchmeichelnde Klänge Es war in
der letzten Zeit Mode geworden die Abende in der Rotunde
zuzubringen aber mehr von wegen des Schauſpiels das man
da thatſächlich fand als um der techno elektriſchen Errungen
ſchaften willen die ſich an zahlloſen Objekten kundgaben Die
ältere Generation iſt zu wenig elektriſch erzogen worden
um ſo mancher Leiſtung der neuen Zaubermacht an
denn mit ſchweigendem Staunen gegenüberzuſtehen erſt
die jetzt aufblühende Jugend wird ſich daran gewöhnen in
den Accumulatoren u dergl etwas ſo Selbſtverſtänvliches
u ſehen wie wir e in der Gasflamme oder in der
iſenbahn Aber es iſt gut wenn diejenigen die nicht mehr

als Elementarbegriffe von der Sache ſelbſt haben doch einem
CiviliſationsFattor Wehen genähert werden der dazu Ka

uberufen iſt u Umwälzungen in unſerem geſellſchaftlichen
Daſein hervorzubringen Die elektriſche Ausſtellung lockte alle
Schichten und e herbei und an gar manchem Abende
konnte man in der Rotunde Miniſter andere hohe Würden
träger hart neben einer Bruppe von Arbeitern erken die

erbeigekommen waren um das vorhandene Material für ihre
wecke zu ſtudiren Auch die Wahl der leitenden Per

önlichkeiten hatte ſich als die richtige erwieſen ein glücklicher
Stern waltete über dem Ganzen und dieſe Ausſtellung wird
das frohe Reſultat verzeichnen ohne Defizit zu endigen Es

Saale Sonntag den 4 November
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99 einen Major auf 42 einen Hauptmann auf 18 einenLieutenant auf t und einen Fähnrich auf 6 Mann

Ueber die letzte Kriſe in Bulgarien iſt dem
Standard von ſeinem St Petersburger Korreſpondenten

eine Depeſche zugegangen welche manches intereſſante Streif
licht auf die jüngſten Vorkommniſſe des vielgenannten Staates
wirft Der Staatsſtreich der ſeiner Zeit der Verfaſſung von
Tirnova ein Ende machte ſoll nicht von Rußland ſondern
aus dem Willen des Herrſchers hervorgegangen ſein der jedoch
den begangenen Fehler einſah und jetzt gegen den Willen der
ruſſiſchen Generäle wieder zur Verfaſſung zurückkehrte Dieſer
Akt ſei ein offener Proteſt gegen die ruſſiſche Bevormundungund eine Konzeſſion an die öffentuche deinung welche dem

Fürſten für die zriſfrie Initiative Dank weiß Die Stellung
der e Generäle wurde damit natürlich unhaltbar da
ſie als Miniſter der bulgariſchen Ständeverſammlung ver
antwortlich waren und zu gleicher Zeit nicht auch dem
ruſſiſchen W dienen konnten Jn der Armee befinden
noch ruſſiſche Offiziere die jedoch nach und nach du
Bulgaren rke werden Trotzdem, ſagte der Wlaariighöchſt einflußreiche Gewährsmann des Korreſpondenten

geſſen wir nicht daß Rußland Gut und Blut geopfert hat
um uns die Freiheit zu erringen Es iſt darum ein großer
Fehler die letzten Exeigniſſe in dem Sinne auszulegen als
wären ſie ein Beweis der Abneigung gegen Rußland und als
müßten ſie zu geſpannten Beziehungen mit dieſer Macht führen
Jch komme von Gatſching zurück und kann mit Beſtimmt
ſagen daß kein Mißverſtändniß weiter beſteht Was unſere
Politik betrifft ſo zielt dieſe nur darauf hin mit allen Mächten
ein gutes Einverſtändniß zu erhalten und alle rn
zu er welche uns durch den Berliner Vertrag auferlegt
wurden

Allen Nachrichten über die Lage im egyptiſchen Sudan
ſoweit ſie aus engliſchen Quellen fließen wird man künftig
keinerlei Glauben mehr ſchenken dürfen Man hat ſich den
ſelben gegenüber zwar auch bisher ſchon ſehr et verhaltenund erſt ürzlich hoben wir hervor daß bisher alle Nachrichten

von Siegen über den falſchen Propheten ſich als eitel und
Trug erwieſen ern lag nun wieder eine ſolche esvotſHaft vor ausgeſtattet mit ſo genauen Details und 3

daß es der ſich nicht ſchon zu der Anſicht reren
hat daß die dreiſte Lüge der oberſte Grundſatz aller Publiciſtik
ſei ſchwer fallen mußte nicht an die Wahrheit der Mittheilung
zu glauben Und doch und dennoch Der hinkende Boteinnt auch vier wieder hinterdrein und die C T ver
breitet das folgende Telegramm

Kairo 2 Nov Eine offizielle Beſtäti der Nachrivon der Niederlage des t und a Eroberung z
Obeid durch Hicks Paſcha iſt bis jetzt noch nicht eingegangen
Die Nachricht wird in Zweifel gezogen da nach den gender militäriſchen Behörden Hite Paſcha ſich noch 7 Tages

märſche weit von El Obeid befunden haben dü als der
angebliche Sieg erfochten wurde

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
London 2 Nov Die beiden Geſellſchaften der hieſigen

unterirdiſchen Eiſenbahn haben eine Belohnung von je
350 Pfd Sterl für die Wenn der der
vom 30 v M ausgeſetzt Die Regierung ſoll eine Belohnung
von 500 Pfd Sterl zugeſichert haben

Petersburg 2 Nov Die Reichseinnahmen vom
1 Januar 1883 bis zum l Auguſt betragen 335,692 564 Rubel
82 346,281,008 Rubel in demſelben Zeitraum des ein
die Reichsausgaben 367,635,498 Rubel gegen 349,876,330
in der gleichen Periode des Vorjahrs

innerungen knüpfen und wir insgeheim auch diesmal voraus
ſetzten daß zum Schluſſe die Rechnung nicht ſtimmen werde
Und nun ſtimmt ſie ſo ſchön und es thut uns leid daß all
die Herrlichkeit ein Ende haben ſoll Ausſtellungen und die
an dieſe ſich knüpfenden Bankette waren ſeit Wochen an der
Tagesordnung Spezial Ausſtellungen und Spezial Bankette
der verſchiedenſten Art wir mögen uns nun mit dem Gedanken
tröſten daß bald eine Ausſtellung die eigentlich ein Bankett
oder wenn man will ein Bankett das eigentlich eineAusſtellung iſt beginnen wird die Kochtunſt Ausſtellung

u den feinen Geſchmack des Publikums ſpekulirt
auf deren Programm gewiß nichts Ungenießbares
Eine der merkwürdigſten Poſitionen werden die
glieder der Jury da haben Gewiſſenhaft werden ſie alles mit
eigener Zunge prüfen müſſen und es wäre rathſam ihre
Gaumen zu beeiden auf daß ſie nicht leichtfertig urtheilen
wenn ſie die natürliche Ermüdung in Form von Ueberſätti
ſpüren Ehre dieſen wackeren Männern welche bereit
im Intereſſe eines der wichtigſten Zweige der Civiliſation
den Magen zu verderben Glückauf ihrem Beginnen und n
der Ausſtellung ſei Karlsbad ihnen leicht Vielleicht
darf man in die Reihe der Ausſtellungen da dieſe nun
einmal floriren auch das Gaſtſpiel Meininger ein
beziehen Seit einiger Zeit ſpielt die herzogliche Truppe im

Es

rltheater das ſeit dem vorzeitigen Ende der Direktion
Strampfer geſchloſſen war Bisher haben die Meininger zwei
Stücke aufgeführt die WallenſteinTrilogie und Fitger s
t aſt jeden Abend iſt das gut beſucht ein
eſultat das man zum großen Theile der üb Aus

ſtellung von Jnterieurs Waffen Rüſtungen
Koſtümen und was u noch zu dem Theater
Muſeum gehört zuſchreiben muß Wieder bewähren
die Meininger ihre gewohnte Anziehung und wieder einmal
W man ſich o liegt eigentlich das charakteriſtiſche

iſt das um ſo h als ſich für uns an die Rotundeaus dem Waccuon ungsjahre 1873 peinliche Defizit Er
eſen der Truppe Aber man weiß darauf ebenſo ere wie die bewährteſten e

ge s iſt Elektricität Man kennt beſſere Schau
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Nov Dem Spezialbevollmächtigten der m exia e Fiernng in London Rivas 43 aus M o
telegraphiſche Ordres gia angen die Ünterhandhingen mit den
B öldern behufs Regelung der mexikaniſchen Schuld wieder
u eröffnen Die Vollmachten deſſelben ſollen ſo ausgedehnte
in daß man hofft derſelbe werde die früheren Hinderniſſe über

winden und zu einem gedeihlichen Reſultate kommen

Deutſches Reich
Berlin 2 Nov Se Maj der Kaiſer ſtattete cAſtzennachmittag gelegentlich einer Spegierfahrt bei der fürſtlichen

nie adziwill anläßlich des Geburtstages der Prinzeſſin
iſabeth einen Beſuch ab und nahm ſodann das Diner allein

Am Abend wohnte der Kaiſer der Vorſtellung im Schauſpielhauſe
bei Heute vormittag nahm der Kaiſer die Vorträge der Hof
marſchälle und des Ober Regierungs Rathes v Heppe entgegen
und empfing hierauf im Beiſein des Kommandanten von Berlin
den neuernannten Gouverneur von Köln Generallieutenant von
Roſenzweig ſowie den Commandeur des 2 brandenburgiſchen
ülanenregiments Nr 11 deſſen Chef der Kronprinz Rudolf von
Heſterreich iſt Oberſt v Liebermann und inehrere andere Offiziere
Mittags arbeitete der Kaiſer längere Zeit allein Am Nachmittage
unternahm der Kaiſer wieder eine Spazierfahrt und dinirte dann
allein Morgen wird Se Maj den neugeordneten Sammlungen
des Zeughauſes in den nen hergerichteten Räumlichkeiten einen
Beſuch abſtatten und damit die Ruhmeshalle ſoweit es ſich auf
die bisher fertig geſtellten Säle bezieht eröffnen Vom Montag
ab ſollen nach bisher getroffenen Beſtimmungen die Sammlungen
des Zeughauſes nach Art derjenigen in unſeren Muſeen dem
Publikum zum Beſuch offen ſtehen Von einer Feier am Sonn
Abend iſt Abſtand genommen Der kaiſerliche Beſuch wird einen
mehr privaten Charakter tragen da die offizielle Feierlichkeit der
Einweihung erſt nach Vollendung der als Ruhmeshalle gedachten
Räume im nördlichen Flügel des Gebäudes ſtattfinden ſoll
Die Kaiſerin erfreut ſich in BadenBaden des beſten Wohl
beſindens und wird auch vorausſichtlich daſelbſt noch einige Zeit
bis in die erſte Hälfte des Dezember verbleiben Der Kron
prinz und die Kronprinzeſſin Rudolf von Oeſterreich
werden Sonntag abend 9 Uhr 37 Minuten auf der Anhaltiſchen
Bahn hier eintreffen Kronprinz Rudolf begleitet am 8 und
9 Nov den Kaiſer zu den Hofjagden bei Hubertusſtock in der
Schorfhaide und kehrt mit demſelben am 9 abends nach Berlin
urück Auch der König von Sachſen wird der Einladung des
giſers folgen und an dieſer Hofjagd theilnehmen Wie ſchon

früher gemeldet wird auch der Großfürſt Wladimir von
Rußland zur Theilnahme erwartet

K Berlin 2 Nov Aus Veranlaſſung des am geſtrigen
Tage in Kraft getretenen Geſetzes betr die Zwangsvoll
ſtreckung in das unbewegliche Vermögen hat der
Juſtizminiſter unter heutigem Datum eine allgemeine Ver
fügung erlaſſen in welcher beſtimmt wird daß ſofern die
Zwangsvollſtreckung in ein Pfarr oder Schulgebäude oder ein
anderes zum öffentlichen Dienſt oder Gebrauch beſtimmtes
Grundſtück in Gemäßheit der durch das Einführungsgeſetz zur
Civilprozeßordnung aufrecht erhaltenen Vorſchriften überhaupt
zugelaſſen wird von derſelben die vorgeſetzte Dienſtbehörde des
Schuldners zu benachrichtigen iſt Die Benachrichtigung iſt
bei Einleitung der Zwangsverſteigerung oder Zwangsverwaltung
ſowie bei der Zulaſſung eines Beitritts zu dem Verfahren
von dem Vollſtreckungsgericht bei der Zwangsvollſtreckung
durch Eintragung in das Grundbuch im Geltungsbereich des
gegenwärtigen Geſetzes von dem das Buch führenden Gericht
zu erlaſſen Jm Verfahren der Zwangsverſteigerung eines
Grundſtücks nach den Vorſchriften des Geſetzes iſt die Bekannt
machung des Verſteigernngstermins denjenigen Kaſſen undAnſtalten mitzutheilen welchen das Grundſtek zu einer der

in den S 25 27 28 des Geſetzes bezeichneten Abgaben und
Leiſtungen verpflichtet iſt Die durch e Verfügung an
geordneten Zuſammenſtellungen von Subhaſtationen ſind für
alle nach den bisherigen Vorſchriften behandelten Subhaſtationen
fortzuführen Wegen der Zuſammenſtellung der nach den
Vorſchriften des neuen Geſetzes behandelten Zwangsver
ſteigerungen wird beſondere Verfügung ergehen

Die Danziger Zeitung berichtet aus Dirſchau über die M
Verhaftung einer ſich Pivtrowski nennenden Perſön
lichkeit welche ſich ſelbſt beſchuldigt habe von ruſſiſchen Nihi
liſten zur Ausführung eines Attentates auf den
Reichskanzler Fürſten Bismarck abgeſandt zu ſein
Bei der Vernehmung habe er angegeben er ſei ein ruſſiſcher
Schauſpieler von den Nihiliſten mit Reiſemitteln verſehen
und über Riga nach Danzig geſandt worden Die Geldmittel
ſeien ihm in Danzig geſtohlen worden Bei dem Verhafteten
ſeien eine Morphiumſpritze und ein nihiliſtiſches Gedicht vor
gefunden worden

Gegenüber anderweitigen Mittheilungen welche es als frag
lich erſcheinen laſſen ob ein neues Jagdgeſetz dem Land
tage vorgelegt werden würde können die Berl Pol Nachr

ein ebenſo gutes Enſemble und abgeſehen vielleicht von
einigen Details eine ebenſo ſorgfältige Ausſtattung
wie bei den Meiningern Worin alſo liegt der große Reiz
dieſer Geſellſchaft Vielleicht darin daß ſie mit allen Mitteln
die Jlluſion des Zuhörers zu erhalten trachtet daß ſie be
müht iſt die Kunſt bis an den Rand der Wirklichkeit zu
führen Genug daran daß Wien den Gäſten das gewohnte
Wohlwollen entgegenbringt Das iſt aber nichts geringes
denn kaum irgend ein Publikum iſt unzuverläſſiger als daswiener Marie Geiſtinger und Joſefine Garimeyer
mußten S ihre Lebensjahre öffentlich vorrechnen laſſen bis
ſie ihr Bündel ſchnürten und ſeither herumwandern in der
Welt die Geiſtinger freilich als wohlbeſtallte Gutsbeſitzerin
die Gallmeyer als ren Geſell, der ſein Sach auf
nichts geſtellt hat Déjazet im hohen Alter wie die
Farief c ren d ten Wien e ge keit

Wien ater nur junge Damen ſehenund dabei ſollen dieſe ſchon fertige Meiſterinnen ſein r

aber iſt die Vollkommenheit nicht jung und die Jugend
cht vollkommen eine Erfahrung um welche der Wiener ſich

leider wenig bekümmert Unſer HofOperntheater ruht m
den Lorbeeren welche ſein r und ſein Geſangsperſona

olde ihm errungen haben
Sie werden nicht von mir verlangen daß ich das Werk des
Zert und Tondichters hier kritiſch würdige Wie jede

r Schöpfung ſo n 33 r p e ktenu or gungsloſe mung auder einen a
lehnung der andern Seite Dieerianer en der Muſik große Schön

hen aber daß der Text ein wahrer Gräuel izu ein räuel iſtund al in Ja ſagen müſſe wenn Jſolde die Brangäne

Dünkt es Dich dunkel mein Gedicht
Eine intereſſante Besbachtung iſt es daß in der Wa

h e e

Hin vier Akten von Ado

verſichern daß dieſe Frage bereits entſchieden iſt Es wird
ein vollſtändiges Jagdgeſetz zur Vorlage gelangen und dürfte
e elbe nicht ſehr weſentlich von dem zuletzt vorgelegten

unt den

z e Botſchafter Hohenlohe hat ſich nach Paris zurück
egeben

Der Gemeinderath der Stadt Metz iſt aufgefordert
worden zur Beſetzung des mmer noch erledigten Mandates de
Stadt Metz im Landesausſchuß von Elſatz Lothringen die Wah
am 12 d vorzunehmen

Am I d ſind die Eiſenbahnſtrecken AllenſteinOrtelsburg
ggtaw Berlinchen und Lippſtadt Warſtein dem öffentlichen Verkehr

ergeben

Halle den 3 November
Meteorologiſche Station

T 2 Nov 10 U abs ſ 9 Nov G U mgs

Barometer Millimeter 758,38 757,30
Thermometer Celſius 5,00 00Relative Feuchtigkeit 94,00 84,69Wind T O1 SW16 Uhr früh Thanpunkt n d Kl lnkerf Hyar 4 2,4

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

2 Nov 8 Uhr morgens Der Luftdruck atte i richtig ren
doch hielt im größeren Theile von Europa das ruhige trübe Wetter noch an
Jm nordweſtlichen Theile der Britiſchen Jnſeln war das Barometer raſch
gefallen bei ſteigender Temperatur Die Temperatur war in Mittelenropa noch
Shenten doch meiſt war ſie noch übernormal Haparanda 760 3 Südweſt
mäßig wolkenlos Petersburg 764 4 6 RNordweſt leicht bedeckt Hamburg 779
g 4 Südoſt ſtill Nebel Wien 771 2 ſtill halb bedeckt a 763 6
Süd ſtill bedeckt Paris 767 4 Oſt leicht bedeckt Am 31 Okt 7 Uhr früh
Pola 769 13 Nordoſt mäßig halb bedeckt Rom 767 14 Nord ſtill bedecktt 767 15 Nordweſt ſtill bedeckt Konſtantinopel 771 13 Nordoſt friſch

e e e

Konſtantinopel 2 Nov Telegr Der Sultan hat
befohlen daß an die von dem jüngſten in Tſchesme und Vourla
ſtattgefundenen Erdbeben Betroffenen Lebensmittel und Bau
materialien verabreicht werden und unverzüglich mit der Errich
tung von Baracken vorgegangen werde Ein an die Unglücksſtätte
abgeſandter Flügeladjutant ſoll dem Sultan eingehenden Bericht
erſtatten Der Generalgouverneur von Smyrna telegraphirt daß
der kaiſerliche Aviſo Jsmail ſich mit den angewieſenen Unter
ſtützungen und Hilfsmitteln bereits unterwegs befinde

Witter Ansſichten f d nächft Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 3 Nov Wenn auch der Luftdruck allgemein

in der Abnahme begriffen iſt ſo ſind doch die Veränderungen
einerſeits nur gering andererſeits ſo gleichmäßig daß die Fort
weſnt gehenden Witterungsverhältniſſe zunächſt noch wahr

einlich iſt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Weißenfels 2 Nov Unſere Schulen welche der hier

inaus geſchloſſen waren werden am Montag den Unterricht
verſuchsweiſe wieder aufnehmen n diejenigen Kinder
deren Geſchwiſter an Scharlach oder Diphtheritis leiden vom
Schulbeſuch ausgeſchloſſen Jn der Nacht auf Mittwoch wurden
aus dem Laden des n Schubert mittels Einbruch s 90 M entwendet Wiederum iſt einem rohen Akte
einer unſerer Schwäne auf der Saale zum Opfer gefallen
Derſelbe wurde geſtern abend mit total zerſchmettertem Halſe auf
der alter Saale vorgefunden Der Thäter ein Reſtauratenr
J der den mörderiſchen Schuß abfeuerte wird ſich wegen

agdfrevel und Eigenthumsvergehen zu verantworten haben
O Wittenberg 2 Nov Heute traf der Landesdirektor

der Provinz Sachſen Graf v Wintzingerode hier ein um
verſchiedene hieſige Jnſtitute und Einrichtungen zu beſichtigen
Wahrſcheinlich hängt ſeine Anweſenheit auch mit der Expropriations
angelegenheit in Sachen des Waſſerwerks zuſammen Heute
früh ſtarb in Halle wo er ſich zu einer Operation aufhjielt
der Hotelier Hohl Beſitzer der Goldenen Weintranbe hier

orgen werden die Artillerie Offiziere denen ſich auch eine
Anzahl Offiziere der Jnfanterie anſchließen werden die zweite
diesjährige Schnitzeljagd reiten Die Jagd wird um 11 Uhrbei Reinsdorf beginnen und ſich in der Richtung nach Anhalt

hinziehen wo auf dem Schloſſe Hubertsburg für 12 Uhr das
Frühſtück beſtellt iſt

2 Salberſtadt 1 Nov Zum 15 d geht der Seminardirektor
Dr Kehr von hier als königl Kommiſſar nach Erfurt an das
dortige Seminar und wird vom 1 Jan k J an daſelbſt als
Direktor an Stelle des penſionirten Direktors Dr Jüttin
fungiren Veranlaſſung zu dieſem plötzlichen Wechſel ſin
verſchiedentliche Unordnungen welche in letzter Zeit in Erfurt vor
gekommen ſind

Nordhaufen 2 Nov Der Lehrer Rieländer in Klein
furra beging geſtern ſein 50jähriges Amtsjubilä am Er
hat dieſe 50 Jahre hindurch ſtets der Schule zu Kleinfurra vor

ganze maßgebende Kritik gegen ſich Triſtan und Jſolde iſt
von den erſten Opernrecenſenten unbarmherzig zerzauſt worden
und ſiehe da ſo oft man dieſe Oper aufführt iſt das
Operuhaus voll bis an die Decke der Beifall brauſt ſtürmiſch
durch den Saal und dabei hört man immer die Phraſe für
Wagner ſei Wien kein Boden Was müßte eigentlich geſchehen
um die Nichtigkeit dieſer Behauptung dazuthun

Ferdinand Groß

Vom Dentlchen Theater
Berlin 2 Nov

Unter Roſen drohen die Doruen her Hatte das Deutſche
Theater bisher mit ſeinem verſtändig gewählten Repertoir die
Gunſt des Publikums an ſeine Fahne gefeſſelt ſo war die
Direktion geſtern zum erſten Male gezwungen den bittern
Kelch des Leidens zu ren Das Heimchen, Schauſpiel

Adolph Arronge nach dem Märchen von
Dickens Das Heimchen am Heerde, iſt geſtern von einem
hochgebildeten und feinfühlenden Auditorium energiſch abgelehnt
worden Als der Vorhang zum letzten Mal gefallen war
dankte zwar das Publikum den Schauſpielern durch auf
richtigen Beifall in den ſich leider von Freundenausgehend der Ruf nach dem Verfaſſer miſchte Derſelbe beſaß

auch den Muth vor die Lampen zu treten und den Dank der
u den Schauſpielern und dem übrig gebliebenen Reſte
Boz ſcher Poeſie gebührt et ſeine Autorſchaft in Anſpruch zunehmen Das re Ziſchen aber welches ihm entgegenſ voll

wird ihm geſagt haben daß das in ſeiner überwiegenden ehr

Bühnentechniker mußte LArrxonge

er literariſch feingebildete Auditorium dieſes Abends ſeine
a hornititung eines Meiſterwerkes ſehr übel genommen

e

Eine Verballhorniſirung damit iſt alles t Als
rüber klar

daß in dem Dickens M icht dieafe ſchen Märchen nicht bie Spur einer
Ader pulſirt und daß die intime heimliche herz

endet Krankheiten wegen 3 Wochen über die Ferien W

geſtanden Geſtern vormittag war Gottesdienſt nachmittags Feſt
eſſen an welchem 115 Perſonen theilnahmen darunter der Land
rath v Davier Rordhanſen Amksvorſteher Hauptmann Klattee ehe eitgler Oekonomiergth AndregeRüx
leben Aintsrath Eggert Kleinfurra Vom Kaiſer erhielt der
Jubilar den Adler der Jnhaber des HohenzollernOrdens mit
der Zahl 50 vom Fürſten Vater zu Sondershauſen ein ſchmeichel
haftes Schreiben
V Freyburg 2 Nov Geſtern wurde hier die diesjährige

Kreisſynode der eine Andacht in der Kirche vorausging unter
Vorſitz des Herrn Oberpfarrers und Superintendenten Miſchke
abgehalten Die Tagesordnung umfaßte außer der Verleſung des
rtiabrigen Protokolls und des Ephoral Berichtes zwei kirchen

regimentliche Vorlagen a die Vagabondenfrage Refer Paſtor
am Ende die Feier des bevorſtehenden Lutherjubiläums
Refer ar Küſtermann Bezüglich der Bekämpfung der

aga bondenfrage wurde die Einrichtung von Pflege Stationen
im Querſurter Kreiſe beſchloſſen An der Verſammlung nahmen
ſämmtliche Synodale mit einer einzigen Ausnahme theil

Suhl 2 Nov Zum erſten Male in dieſem Herbſte
zeigte geſtern früh das Thermometer Kälte Wir hatten 1 Grad
unter Null nach R Bohnen und dergl waren allerdings ſchon
am 7 v M bei 0 Grad erſroren Schunee hat es in den
Liſtge Bergen heuer n 4 nicht gegeben obſchon faſt der ganze

ktober recht unfreundliche Witterung mit vielen Regentagen
hatte Das letzte Gewitter Nr 19 für hieſige Gegend
3 mehr als gewöhnlich war am 18 Sept zu verzeichnen

t Aſchersleben 2 Nov Unweit Quenſtedt wurde
kürzlich ein junges Mädchen auf der Straße angefallen
Das Mädchen hatte eben ſeinen Heimweg nach Walbeck angetreten
als ein unbekannter Mann auf daſſelbe zuſtürzte und verſuchte

n ein Tuch in den Mund zu ſtopfen was ihm dank der kräftigen
atur des Mädchens nicht gelang Dem Hilferuf nachgehend

fanden ſich bald andere Perſonen an der Stelle ein Der Vöſe
wicht aber hatte indeß das Weite geſucht

88 Nanmburg 2 Nov Wie gewagt es iſt von unbekannten
Händlern zu kaufen zeigte die jüngſte Verhandlung der Straf
kammer des hieſigen königl Landgerichts Zwei Brüder der
Drehorgelſpieler Joh Werkmeiſter 39 Jahre alt und der
Maurer und Handelsmann Joſef 36 Jahre alt beide von
Kalmeroda hatten unter dem Namen der renommirten Firma C Lange
in Andreasberg am Harze in und bei Kölleda Greußen in Bachra
Rettgenſtedt c werthloſe Kanarienweibchen zu hohen Preiſen
als Kanarienhähne verſchachert und manchen Abnehmer dadurch
erheblich geſchädigt Das königl Schöffengericht zu Kölleda hatte
die Burſchen trotz ihres Leugnens am 23 Juli cr verurtheilt
und zwar den Johann W wegen 17 Betrugsfällen zu 12 Wochen
3 Tagen und den Joſef W wegen 15 Betrugsfällen zu 11 Wochen
Gefängniß Die Verurtheilten waren dreiſt genug gegen dieſes
Erkenntniß Berufung einzulegen und bei der Verhandlung vor
der Strafkammer den höchſt belaſtenden Zeugenausſagen gegen
über frech zu behaupten daß ſie niemals mit Vögeln gehandelt
Natürlich wurde die Berufung verworfen und den Angeklagten
die Erſtattung der Koſten des Verfahrens auferlegt

k Gera 2 Nov Heute vormittag 10 Uhr fand im Rath
hausſaale die erſte öffentliche Landtagsſitzung ſtatt Der

lterspräſident Herr Bürgermeiſter Oehm eröffnete die Ver
ſammlung und nachdem die Herren Referenten das Ergebniß der
Prüfung der Wahlprotokolle mitgetheilt hatten wurden ſämmtliche

ahlen für giltig anerkannt Hierauf ſchritt man zur Wahl des
Präſidiums Als Präſident wurde gewählt Herr Kaufmann
W Fürbringer als deſſen Stellvertreter Herr Schriftſteller
Karl Wartenburg Von den vorliegenden Eingängen erwähnen
wir nur 1 Eingabe der ſtädtiſchen Behörden von Gera die Er
richtung einer ſtädt Sparkaſſe betr 2 Petition von einer An
ahl Fabrikarbeiter um Anſtellung eines ſtändigen Fabrik
nſpektors Von einer Debatte wurde abgeſehen da die Sachen

nicht auf der Tagesordnung geſtanden e
es RaubWeimar 2 Nov Die Hinrichtung

mörders Hieronymus aus Schöten bei Apolda welcher
den Rentier Geyer in Apolda erſchlagen und beraubt hatte iſt

e früh 7 Uhr durch die Guillotine vollzogen worden
er

Todesurtheils verkündigt worden war iſt ſeinem Schich
e Ruhe entgegen gegangen und hat Tags vorher auch noch
as heil Abendmahl genoſſen welches ihm vom Anſtaltsgeiſtlichen

Diakonus Fiege unter deſſen Beiſtand der Verurtheilte auch
auf dem Richtplatze heute morgen erſchien gereicht worden war
Jn dem durch die Gebäude des Landgerichts abgeſchloſſenen
Gefängnißhofe hatten ſich ca 50 Zeugen ſowie verſchiedene Aerzte
und Vertreter der Preſſe auf Einladung der Staatsanwaltſchaft
eingefunden welche vertreten durch die Staatsanwälte Dr Hilde
brandt und Dr Mittenzwey mit dem hohen Gerichtshof
Unterſuchungsrichter Dr Ortloff Landgerichtsrath Apel ſowie
dem Gerichtsſchreiber Berlich präciſe 7 Uhr in den Hof eintrat
Nach nochmaliger Verleſung des Todesurtheils übernahmen der
Scharfrichter Louis Hirſch aus Gotha und deſſen Gehilfe ſein
Brüder Max Hirſch den Verurtheilten in die Mitte und führter
ihn die Stufen zum Schaffot hinauf auf welchem das unvheim
liche Jnſtrument aufgeſtellt war Jn wenigen Augenblicken war
der Nacken des Mörders entblößt der dann auf dem beweglichen
Brette feſtgeſchnallt unter das ca 70 Pfund ſchwere und 4 m
hoch hängende Fallbeil geſchoben wurde welches dann mit rapider
Schnelligkeit herniederſauſte und den Kopf vom Rumpfe glatt ab

e 2

rührende Poeſie deſſelben im grellen Lichte der Bühnenlampen
allen Zauber verlieren müſſe

Hatte Arronge in den beiden erſten Akten wenigſtens Ver
ſuche gemacht den Stoff dramatiſch zu konſtruiren Verſuche
die allerdings überaus ſchwächliche Reſultate ergeben ſo ver
iſt die Handlung in den beiden letzten Akten in breiteſter

epiſcher Gemächlichkeit ſoweit man überhaupt von einer W
lung ſprechen kann Worte Worte Worte ſehr

und öffnet

Datin verfehlt ſie iſt eine Sünde gegen den guten Geſchmack
im allgemeinen gegen den GeniusDas Deutſche d wird Mühe haben die Wunde die

zu machen
verſprechen ſo bleibe man ruhig beim alten Beſtande man
wird dadurch den Zielen des Unternehmens näher kommen

Zu beklagen waren die Schanſpieler und namentlich Barnay

erthum der Raabe verleuguete ſeine KraftDas ſtehe Künſtlert
in keiner Scene aber wenn ſie t in dem Heinichen
eine Paraderolle gefunden zu häben ſo irrt die große kleine
Künſtlerin was wir geſtern ſahen war nicht mal um im

Ein Verdienſt aber hat der Abend do r hat das viel
leicht poeſiereichſte Werk des Wer Humoriſten wieder in aller
Erinnerung gebracht deffen Lektüre uns ſtets eine Stunde
reinſten Gennſſes bereiten wird Und in dieſem Sinue wollen
wir mit einem Danke an Herrn Arronge ſchließen

Dr

elinige

Iſclbe iſt in Reklam s Univerſalbibliothek Nr 965 erſchienen

nd Wille 95 h ehe r ocs rig

Delinquent dem am Dienſtag bereits die Sutgana t
ale nmii

chöne
Worte ſobald ſie Dickens ſpricht zweideutige Kalauer unter

geordnete poſſenhafte Einfälle ſobald Herr Arronge den

Kurz und rund die Arbeit Arronge s iſt nicht nur dra

ickens im beſonderen

ihm ſein Leiter geſchlagen ausheilen zu laſſen und vergeſſenm Wenn de künftigen Novitäten nichts heſſeres

Friedmann und Kainz ſtanden von vornherein auf verlorenen
oſten Sie haben tapfer gehalten und das iſt ihre Ehre

ich

ter e zu ſprechen eine n e Mittelleiche
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noch n überwunden haben Von der ſchmücken
e

te Der Scharfrichter welcher während des Fallens desJells den Kopf an den Haaren gefaßt hatte hielt denſelben nach
der Exekution hoch empor und zeigte ihn ſodann den anweſenden
Aerzten welche ſich unmittelbar an der Guillotine aufgeſtellt
hatten behufs näherer Unterſuchung des Kopfes Mit einer
furzen Anſprache des Geiſtlichen fand der ernſte Akt ſeinen Ab
ſchinß Die ebrüder Hirſch welche zum erſten Male eine
Hinrichtung vollzogen haben ihres Amtes in anerkennenswerther

iſe gewartet indem die ganze Exekution vom Erſcheinen des
Delinquenten an gerechnet bis zum Fallen des Beiles nur 4 Minuten
währte

Die Wahl des Oberlehrers vom Fürſtlichen Spynnaſiumn zu
Sondershauſen Dr Reimer Hanſen zum Oberlehrer des
RealProgymnaſiums zu Oldesloe iſt genehmigt worden

m

UniverſitätsNachrichten
p Göttingen 2 Nov Bis vor wenigen Jahren war an

unſerer Univerſität das Lehrfach für neuere Sprachen nur
durch einen Dozenten vertreten Nach dem Tode deſſelben fand
eine weſentliche Vermehrung der Lehrkräfte für das genannte
Fach ſtatt ſodaß wir einen Profeſſor und einen Privakdozenten
für franzöſiſche Sprache und einen Profeſſor für engliſche Sprache
hatten Letzterer iſt von Geburt Engländer Jn dieſen Tagen
iſt nun noch ein Dozent für neuere Sprachen hinzugekominen in
der Perſon des Dr Louis Koeune eines geborenen Fran
ehe welcher zum Lektor der franzöſiſchen Sprache an unſerer
niverſität ernanut worden iſt Er wird ſeine Lehrthätigkeit

ſchon in den nächſten Tagen beginnen

Vermiſchtes
Lutherfeier e Die berliner Stadtverordneten

bewilligten am Donnerstag auf Antrag des Magiſtrats 100,000 M
als Beitrag zur Lutherſtiftung in Leipzig und 50,000 M für
Errichtung eines Lutherdenkmals in Berlin

Ueber den Ausfall der Weinleſe am Rhein bringt
die K Ztg eine Zuſammenſtellung wonach die Qualität der
blauen Trauben namentlich der Spätburgunder in dieſem Jahre
verhältnißmäßig ſehr gut iſt es wurde ein hoher Zuckergehalt
efünden Das gilt für faſt alle weinbautreibenden GegendenDeutſchlands as die weißen Trauben betrifft ſo iſt der Aus

fall nach den Gegenden verſchieden Indeſſen kann das Reſultat
dahin zuſammengefaßt werden daß wir es beim 1883er neben
ſeinen Weinen welche ſorgfältige Ausleſen ſchon ergeben werden
mit einem guten Mittelweine zu thun haben der uns ſüffige
Schoppenweine und angenehme Tiſchweine liefern wird und der
über den 1878er hinausgeht wenn er auch nicht die Qualität des
1876er erreichen ſollte Solche Weine thun uns gerade am meiſten
noth denn gute Schoppenweine ſind kaum g zu erlangen und
an feinen Weinen iſt ein ganz fühlbarer Mangel eingetreten
Jnſoweit können wir den 883er ſchon freudig begrüßen zumal
derſelbe auch meiſtens den Winzer zufriedengeſtellt hat aber es
darf nicht unerwähnt bleiben daß wir auch bei dieſem Jahrgange
Weine finden werden welche hart und ſauer ſind denn zu dieſer
Annahme tig der hohe Säuregehalt der geringen Weine
mit 10 Promille Säure und mehr ſchon Deshalb heißt es für
den Weinhandel mit dem Säuremeſſer die geringen 1883er Weine
genau zu prüfen wenn man ſich vor Schaden hüten will Es
erübrigt noch die Bemerkung daß Frankreich einen ſtarken halben
Herbſt bei mittelmäßiger Qualität erzielt hat Spanien und
Portugal ziemlich e Qualität bei etwa W Herbſt geerntet daß

talien eine Ernte von zufriedenſtellender Güte Oeſterreich
ngarn eine e Ernte von ſehr verſchiedener Qualität und

Griechenland eine faſt volle Ernte gehabt hat Hiernach iſt faſt
in keinem Lande Europas die Weinernte ganz vorzüglich ausgefallen und die Quantität iſt nirgends ſehr reich Das Jahr
1883 iſt hinſichtlich der Weincrescenz eben ein mittelgutes Jahr
und viel mehr iſt in dieſer Beziehung nicht von demſelben zu
verzeichnen

Ueber einen eigenthümlichen Unfug wird aus
Bochum folgendes berichtet Das Haus Straße 25 war vor
einigen Tagen der Schauplatz eines ſehr regen Lebens und
Treibens wohl noch nie ſind dort an einem Tage ſo viel Per
ſonen aus und eingegangen wie dies an dem betr Vormittag der
Fall war Mit dem Glockenſchlag 9 erſchienen zunächſt eine An
zahl Bäckerjungen mit Körben voll Brödchen und Backwaaren
Konditoren mit Torten dann ein ganzes Heer von Metzger
burſchen mit Lummern Kalbskeulen Hammelrücken 2c ferner
einige Schuhmachermeiſter in ihren Feiertagsgewändern welche
gekommen waren dem Präſidenten v Laue Maß zu neuen Stiefeln
zu nehmen Klempner welche Badeeinrichtungen anlegen ſollten
außerdem Sattler Dekorateure Schneider Schreiner c 2c kurzum
der größte Theil unſerer Geſchäftswelt ſelbſt aus den entfernteſten
Stadttheilen hatte ſich eingefunden um ſich dem Herrn Präſi
denten zur Verfügung zu ſtellen Letzterer war angeblich vor
kurzem von Berlin nach Bochum verzogen um hier den Reſt
ſeines Lebens in Ruhe zu genießen Die Leiche einer Tochter
hatte er mitgebracht um ſie hier beerdigen zu laſſen und dieſelbe
mußte natürlich auch ein prächtiges Grabmonument erhalten Ein
ſolches zu liefern war ein hieſiger Fabrikant beauftragt worden
und obgleich dieſem die Sache etwas ſonderbar vorgekommen
hatte er doch ſeine Zweifel mit dem Gedanken beſchwichtigt daß
vielleicht verwandtſchaftliche Beziehungen den Präſidenten zu ſeinem
Thun beſtimmt haben könnten und war mit ſeinem Muſterbuch
erſchienen Aber nicht nur zum Begraben hatte der Herr
Präſident eine Tochter er wollte eine ſolche auch demnächſt ver
heirathen wie die an Abgeſandten von Ausſtattungs
geſchäften bekundeten Auch erſchienen einige Hebeammen Jn
deſſen einen Präſidenten v Laue kannte man in dem betreffenden
Hauſe nicht und niemand wußte auf die von allen Seiten er
tönende Frage Wo wohnt der Präſident v Laue Antwort
zu geben Es ſtellte ſich eben heraus daß ſämmtliche Betheiligte
myſtificirt worden waren und zwar durch ein junges Mädchen in
heſſiſcher Tracht welche ſich für die Köchin von Präſident Laue
ausgegeben und am Freitag nachmittag alle die erwähnten Ge
ſchäftsleute nach der Straße 25 beſtellt hatte Die meiſten der
Hereingefallenen machten gute Miene zum böſen Spiel einige
lachten ſogar recht herzlich darüber und nur ein Kohlenlieferant
welcher eine Wagenladung erſter Qualität mitgehracht und unver
richteter Sache wieder damit abfahren mußte ſoll ſeinen Groll

eſſin auf die
pur entdeckt

nfug vermuthlich von der
eifrig gefahndet wird hat man bis jetzt noch keine
Auch in Eſſen wurde ein ähnlicher
ſelben Perſon in Scene geſetzt

ſCholera Die deutſche Cholera Kommiſſion wird ſich
zur Fortſetzung der e Unterſuchungen nicht wie
urſprünglich beabſichtigt war nach Bombay ſondern nach Kal
kutta begeben da der letztere Ort nach den von dem Leiter der
Kommiſſion Herrn Geh Reg R Dr 3 eingezogenen Er
kundigungen für die Forſchung geeigneter erſcheint als Bombay

Todesfälle
Frl Erneſtine Wegeher die beliebte Soubrette des berliner

Wällnerthegaters iſt am 2 d mittag nach einem längeren Lungen
leiden in Wiesbaden geſtorben Erneſtine Wegener wurde 1852
in Köln geboren Sie war der Liebling des berliner Publikums
und mit ihr iſt eines jener vriginellen Talente aus dem Leben
geſchieden welche dem berliner Wallner Theater jahrelang zu
einer neuen Blüthe verholfen haben Nachdem Heimerding ſich
in s Privatleben zurückgezogen hat nachdem Engels zum
Deutſchen Theater übergetreten Kadelburg in Hamburg

engaägirt und die Wegener geſtorben iſt von dein tüchtigen En
emble des WallnerTheaters faſt nichts mehr übrig geblieben
krneſtine Wegener war die bedeutendſte und vriginellſte Ver

treterin jenes ſpezifiſch Berlineriſchen ſchneidigen Humors der

vor Jahren an derſelben Bühne durch Anng Schramm rerien wurde Einzelne ihrer Schöpfüngen wie wanentlich
ihr jüngſter Lieutenant in Jacobſon s leichnamiger Poſſe
haben bei Gaſtſpielen der Künſtlerin überall dieſelbe Anziehungs
kraft bewährt wie auf dem heimiſchen Boden Berlins Am
6 Mai 1873 debütirte Steher Wegner in der Rolle der Roſalie

in Eine leichte Perſon am Wallner Theater der
tätte ihrer ſletig wachſenden Triumphe Mit jeder neuen Rolle

mit jedem Jahr wuchs ſie mehr in die Gunſt des Publikums
hinein Von ihren ſpäteren Parthieen verdient beſonders noch
die Lachtaube gleichfalls die Hauptrolle einer Jacobſon ſchen
Poſſe erwähnt zu werden die es durch Erneſtine Wegner bis
weit über die 100 Aufführung brachte

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 2 Nov OriginalWochenbericht der Saale
Ztg Unſer Effekten markt bewegte ſich in der abgelaufenen
Berichtswoche faſt ohne Unterbrechung im Fahrwaſſer der Baiſſe
die eminente Fortſchritte gemacht und allmälig ſämmtliche Ge
biete des Marktes ergriffen hat Die Contremine hat neuerdings
erfolgreiche Vorſtöße unternommen wohin wir auf dem Kurs
zettel blicken überall treten uns namhafte Kursrückgänge ent
gegen die nur in den ſeltenſten Fällen durch ſachliche Argumente
eine Erklärung finden Das Erforſchen der Motive der einzelnen
Preisverminderungen wird ſchon als müßige und unfruchtbare
Arbeit bezeichnet man betrachtet die jetzige Baiſſeſtrömung als
eine ſpecifiſch ſpekulative Bewegung diktirt durch das Bewegungs
und Erwerbsbedürfniß der profeſſionellen Spekulation unter
geordneter Gattung Es wird auch nach den Urſachen der Flauheit
der einzelnen Tagesbörſen kaum noch gefragt faſt Jedermann iſt
à la baisse engagirt und begnügt ſich mit der Thatſache der Rück
wärtsſchreitung der von ihm contreminirten Werthe Daß die
gewaltigen Kursverſchiebungen die im verfloſſenen Monat ein
getreten ſind gelegentlich der Ultimo Regulirung zum unliebſumen
Ausdrucke kommen würden ließ ſich erwarten Es ſind denn
auch ganz erhebliche Differenzen fällig geworden und eine ganze
Reihe von Jnſufficienzen deklarirt worden Die Zahlungsunfähigen
entbehren glücklicherweiſe jeder Bedeutung und allen Renommees
ja ihre Namen ſind nicht einmal den regelmäßigen Börſen
beſuchern geläufig Es läßt ſich deshalb behanpten daß die berliner
Börſe in dem relativ glatten Verlauf des letzten Ultimo einen
neuen Beweis ihrer Kraft Solidität und Leiſtungsfähigkeit nieder
elegt hat Das Falliment der großen hieſigen Speditionsfirma

Jgnatz Roſenthal s Wittwe hat den Markt allerdings einige Zeit
verſtimmt ſteht mit den Börſenvorgängen aber doch nur in loſem
Kontakt Der Fall dieſes Hauſes ſowie die große Zahl der
aus Liverpool London und Newyork gemeldeten Zahlungs
ſtockungen wurden gar von der Contremine weidlich
zur Begründung weiterer Blankoabgaben ausgenutzt Die Exelu
tionsverkäufe welche für Rechnung der inſolventen kleinen Spe
kulanten auszuführen waren haben den Markt mehrfach deroutirt
und ſo den Baiſſiers direkt in die Hände gearbeitet Es iſt dies

beobachten ſind der Erfolg der einen Partei iſt der ſchlimmſte
Feind der Gegenpartei indem er die letztere nicht nur numeriſch
ſchwächt ſondern auch Zuſtände ſchafft deren natürliche Beding
niſſe die Kräfte der Gegenpartei lahm legen So erzeugt eine
kraſtvolle Hauſſecampagne gemeinhin Geldknappheit Prolongations
ſchwierigkeiten und alsdann zwangsweiſe Deckungskäufe eine nach
e Baiſſe bringt dagegen wie in dieſer Woche wieder erſicht
ich war Kreditentziehungen Mißtrauen und ſpäterhin Jnſolvenzen

ſowie Exekutionsverkäufe hervor Die glänzendſten Erfolge
errangen die Baiſſiers wieder auf dem Bahnenmarkte Zum
erſten Male ſeit Jahresfriſt gingen Gotthardbahn und Marien
burgMlawkaer Aktien unter den Parikurs herunter die erſteren
fielen von 102 auf 958 nach 93 die letzteren von 102 auf
98 nach 97 Gegen GotthardAktien wirkten ſcheinbar die den
Kvnverſionsplänen der Gotthard Geſellſchaft gegenüber erhobenen
rechtlichen Bedenken Mecklenburger fielen von 1978 auf 192
erholten ſich aber auf Grund von Verſtaatlichungsgerüchten bis
198 Oſtpreußiſche Südbahn verlor 2,70 und Werrabahn
2 Einer ſchroffen Averſion begegneten die Montanwerthe
da man auf Grund nicht ganz befriedigend lautender Berichte aus
Rheinland und Weſtfalen die Lage der Eiſeninduſtrie als eine
ſehr mißliche anzuſehen geneigt ſchien Bei lebhaftem Angebote
verloren Dortmunder 4,15 und Laura Aktien 4 Um den
Kurs der leitenden Bankwerthe wurde ein ziemlich lebhafter Kampf
eführt der mit einer Reduktion von 35 für Diskonto

Kommandit von 1,10 reſp o für Darmſtädter und Deutſche
Bank endigte Kreditaktien gaben 512 M nach Sehr bedeutend
litten auch die Oeſterreichiſchen Transportwerthe von welchen
Franzoſen 4 Elbethalbahn 5 M und DuxBodenbacher W
eingebüßt haben Auf dem Rentenmarkte ſowie in den Deutſchen
Anlagepapieren war das Geſchäft bei ſchwacher Tendenz äußerſt
gering Der Geldſtand zeigte ſich ſehr willig der Privatdiskonto
ging von 3 auf 383 h zurück und tägliches Geld war zu

3 o erhältlich
An unſerer Getreidebörſe hat ſich die Stimmung ein wenig

gehoben Die Beſſerung dürfte vorzugsweiſe auf die ſreundlichere
Haltung der londoner ünd newyorker Weizenmärkte die bislang
einen recht empfindlichen Druck auf unſern Platz ausgeübt haben
zurückzuführen ſein Andererſeits hat die befürchtete Vermehrung
der hieſigen Beſtände ſich nicht verwirklicht da die Läger am 1 d
nur 14705 Wispel Weizen 13407 W Roggen 7577 W Hafer
und 570 W Gerſte aufwieſen gegen 15642 reſp 13227 reſp 5419
reſp 650 Wispel am 1 Oktober Zieht man in Berückſichtigung
daß laut Kanalliſte im verfloſſenen Monat 17012 W Roggen
hier eingegangen ſind ſo liegt aller Grund vor die Hoffnung auf
eine weitere Beſſerung nicht ſchwinden zu laſſen Die Preiſe von
Weizen Roggen und Hafer haben eine kleine Aufbeſſerung er
fahren ſo geringfügig dieſelbe auch iſt ſo hat ſie doch hingereicht
die aus Nußland eingelaufenen Offerten acceptabler erſcheinen zulaſſen Wenn die Abſchlüſſe mit Rußland trotzdem keine große
Ausdehnung genommen haben ſo liegt der Grund dafür in den
neuerdings geſteigerten Frachtraten Die hieſigen November
Kündigungen haben eine gewaltige Ausdehnung genommen ſie
betrafen 228000 Ctr Weizen 213000 CEtr Roggen und 65000 Ctr
Hafer Das gekündigte Weizenquantum hat faſt vollſtändig Auf
nahme gefunden während die anderen gekündigten Getreidearten
noch auf den Markt drücken Matte Haltung dokumentirte ſich
r Spiritus obgleich Hamburg noch immer als Käufer diefes
rtikels am Platze war Der Abfluß nach dort war aber nicht

ſtark genng gegenüber dem ken Angebot ünd das um ſo weniger
weil der Locokonſum nachgelaſſen hat Auch Petroleum tendirte

Etwas beſſer ſtellte ſich Rüböl infolge lebhafteren Begehrs das
in dieſem Artikel zur Kündigung gelangte Quantum fand ſofortige
gute Unterkunſt

Der Abſchluß der DefſauKottbuſer Maſchinenbau Aktien
eſellſchaft ergiebt für das am 30 Juni c beendete Geſchäftsjahr einenKewinn von 1873 M Die alte Unterbilanz vermindert ſich dadurch auf

111,115 M die Abſchreibungen des letzten Jahres betragen 22,916 M

Oldenburg 2 Nov Telegr Gewinnziehung Oldenburger40 Thaler Looſe 30,000 M Nr 11,826 1500 M Nr c 600 M
Hr 40,724 56,655 88 521 je 300 M Nr 45,769203,290 09,832 102 121
11i,928 je 180 M Nr 26,413 31,585 38,313 42,962 59,258 63,454 64,500
d 723 105,784 106,520

8 nen 2 Nov Die bei der geſtrigen Serxienztehung der
Meininger 7 Fl Looſe verſtümmelt gemeldete Serie tſt Serie 2087

Wien Gewinnziehnung der 1860er Looſe ,000 Fl Nr 15
Ser 9346 50,900 S Nr 13 Ser 1622 25,000 Fl Nr 20 Ser 7516 je
10,000 Fl Nr 7 Ser 3991 und Nr 30 Ser 12,299

Getreide Halleſche und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 3 Nov

evalier bis 190 Futtergerſte 135 145 Mc ttergerſe l
200
25 bis 26 M
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e nen a Mendemen roz tne 90 88 Proz 46,00 41,00 M Unosmoſirte
Melaſſe 8,00 9,00 do osmoſirte 6,40 7,00 M pr 100 Kgr
Raffinirter Zucker

eine der vielen Wechſelwirkungen die ſtets an der Börſe zug

ſchwach und gab die vorwöchentlich erzielte Avance wieder auf

erſtenmalzKilo prima Qualität 14 fer 1000 i
146 158 M a eige 1000 Kilo Viktorigerbſen

225 M Linſen 50 Kilo 12 20 M Kümmel 50
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auer Mark Stärke 50 Kilo 1

iritus 10,000 Liter Proz feſter Kartoffel 51,50 M
Ki böl 50 Ko 33,75 Mben o A Rüböl SolarölMalzkeime 50 Ko dunkle 4,75

Weizengrieskleie

ericht von H Wagner Sohn Halle 3 Nov Beie Se letztbezahlte Preiſe gieder bewi
mittlerer 1

Roggen 12 Säcke à 84 Ko br
bis 168 M bezahlt abfallende Sorten unter Notiz Gerſte 12 Säcke

wegte ſöber o
ark geringere 120 132 Mark aferr 9 Viktoria Erbſen 12 Säcke

à 76 Kilo b Weg
übſen 12 Säcke o br air M do amerikaniſcher 145 148 M

M Kümmel p 50 Ko nJuckerbericht Halle 2 Nov Rohzucker Infolge günſtiger
Ausladungsnachrichten zeigte der Markt in den erſten Tagen dieſer
Berichtswoche eine feſtere Haltung Stärker auftretendes Angebot

wächte die Stimmung wieder ab und ſind die heutigenW gen gegen die Vorwoche unverändert Umſatz 22,000 Sack
Kornzucker 96 Proz 56,40 57,005466 5520 M do d Proß 5580 54,40 M

Nachprodukte 94 91 Proz

Die beſtehenden billigen Preiſe regten
die Kaufluſt in dieſer Woche ſtärker als bisher an und haben zu
größeren Umſätzen auf Lieferung für die nächſten Monate
eführt Raffinade ff o F do fein o F 73 00 73 50M Melis ffein o F 72,50 do fein o Fr M Gem

Raffinade J m F 76,00 do II mit Faß 68,50 M Gem
Melis J m F 66,50 Mark do II m F Mark Farin
blond gelb m F Fen W rn n e euſtroh von

Strohpreiſe Halle 3 Nov Langes Roggen28 33 M pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh von 20 22 M
r 1200 Pfund Hieſiges Heu von 5 Mark pr CEtr
uswärtiges Heu von 4 M pr Ctr
Zuckerbericht der magdeburger Börſe 2 Nov Rohzucker Am

Anfang der Woche war das Angebot im Verhältniß nur mäßig während der
Begehr lebendiger auftrat es ſchien infolgedeſſen als ſollte eine günſtigere Ge
ſchaſtsperiode Platz greifen und wurden auch ſür courante Qualitäten ca 20 Pf
höhere Preiſe bewilligt Die beſſere Stimmung hielt jedoch nicht lange anlußloſere Nachrichten vom Auslande und niedriger limitirte Ordres drückten
derartig auf die Werthe daß die erzielte Avance wieder vollſtändig verloren

ing und die heutigen Preiſe durchſchnittlich die unſeres letzten Wochenberichts
ſind Angeſichts der ermäßigten Gebote zogen mehrere Fabrikanten ihre Offerten
vom Markt zurück Umgeſetzt wurden 225,000 Ctr Raffinirte Zucker
Bei unverändert ruhiger Tendenz gewann unſer Markt im Laufe der Woche
jedoch an Feſtigkeit ſodaß Verkäuſer für die effektiv und anf Lieferung begebenen
120,600 Brode 17,000 Etr gemahlene 1509 Etr Würfelzucker voll behauptete
letzte Preiſe erzielten Melaſſe beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet
42 430 Be excl Tonne 4,25 4,70 geringere Qualität nur zu Brennerei
zwecken paſſend 42 43 Be excl Tonne 3,40 3,90 M Ab Stationen

Kryſtallzucker J über 98 33,00 M per 50 kg
do II 958 32,20 32,40 do

Kornzucker exkl von 97 29,00 29,40 dodo r 28,20 28,50 do
d 94 26,90 27,20 dodo 88 Rendem 27,10 27 ,30 do

Nachprodukte 88 92 20,50 24,50 do
Bei Poſten aus erſter Hand

Raſſinade ein exkl Faß S M per 50 x

Me s den

do mittel 695,50 85,75 do
do ordinär doWürfelzucker inkl Kiſte S doGem Kaffinade 1 inil gaß e

a e Ide nGem Melis o 353,0 25 dodo u doFarin 29,0032,25 doDie Aelteſten der Kaufmannſchaft

Leipziger Börſe vom 2 November

M f K l Sä IrS nentehcun 5 89 en zage
z 00 81,10 G v Mansſ Gw 1882 100,40 G

s e t g 105868r

g Stagtsaul 198 e m WerV 77 z00 ſWonoos Anz Stadtobisss 103,50 6

4 do 1870 101,40 bze 198 Div Mg Altenburg Ze 59 G s Malzf Schkeud 173,00 G3 Auſſig Lepib 0 260,90 G in Gagef Lpz 122,00 G
7 Biſgrehen Baeeee gelle c ée t 3202 do v 78,75 8 10 Siſtere Halle 139,00 o6 DuxBodenbach 145,00 G 10 Thür Br V St 131008

5 r 84,50 G W Scht r 194,00 GEiſenb t es AltenburgZei 174,00 u Solaröl St A 115,00F S en it T 38 wo6 o PSt valleSorauGuben 11 20 en 6Bank u Cred Akt z Böhm No her 88,7506
9 Lps 166,00bzG G do Em 18711ehe S S Buſchtiehr B Ndw 87 10 GZu Leine en Verein n G do Ein 1871 86,90050

do Dis Geſellſch 106 28 ne
Sächſ Bank 123,25 P 5 do Em 1871 85,90Weimar Bank neue v do 10270
Jud Akt Pr und 5 84,85ohä Stamm Prior 5 do Em v 1872 84,85 G4 Crölw Papierfabr 190,00 KaſchauOderberg4 do II 5 ab Du 8 38885 do Scqhuldverſchr 108,50 5 o me e

Schleppſchiffahrt auf der Elbe

W Speiter leer n Außig Ferd Genzmer Weizen n Mag
Oſtwald Zuckerrüben nach Magdeb

Neuſtadt Alb Neuendorf

Preiſe bei Poſten aus erſter Hand mit n dWeizen 1060 Ko Mittelqualitäten 2689 180 beſſere bis
185 M feinſter märkiſcher bis 192 Mark Roggen 1000 Kilo
150 170 M Gerſte 1000 Kilo ruhig Land 155 175 feine

Die Schleuſe zu Niegripp paſſirten am 2 Nov Schiffer

bu Koch desgln Mau ſklie n ger B Beyer Stabholz e
esgl Stellmacher Speichen n

Neuſtadt C Naumann leer n Magdeburg Kröhne
Kantholz n Neuſtadt G Focke leer n i Kunkel
Hafer n Schönebeck W Zumpe leer mag ſſig Schade
leer n Magdeburg Mewes leer n Auſſig ederZuckerrüben n Bernburg Winkelmann Weizen n Magdeburg

Tieck Bretter n Deſſau W Tieck jun Sgutee
Zuckerrüben n Saale Bohm Rundhelz n Neuſtadt eier

h F Lenz Hafer n Magdeburg Neubauer Weizen n
allwitzhaſen Külczinsky Weizendn Magdeburg Wernicke
uckerrüben n Saale Merchel leex n erbehn
uckerrüben n Saale

Vorliegender Nr 258 unſeres Vlattes iſt Nr



Neu eingetroffen
Halle a d S Markt 15

J Evwhlendent An San s Mauer
Für die Herbſt und Winter Saiſon

ein groharkiges Sorliment moderner und hochfeiner Rleiderltoffe
in vorzüglicher Qualität zu enorm billigen Preiſen

Ferner empfiehlt die Firma ihr reichhaltiges Lagern von
billigen Kleiderſtoffen per Meter von 35 Pfg bis l Mark

S Grosses Lager
in Leimen Halbleinen und baumwollenen WaarenGardimen Teppichen FIöbel und Läuſerstoſſen

Tuch und Buckskkins Chàäles und Tücherm
SchwWarze und cCouleurte Seide schwarzeSp ecialität und wollenme Costummstoſfe Cachemires
Cachemires Imdes Crepe Serge Soleil
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S 3 Dherſeierf
Geld wird gespart bei

Luthermedaillen fie m Engros Preiſen billigem reel 9 kauf

Lutherfahnen Lutherbrochen federhalteZnſherſalerren Lutherberloques Zu c Ausverkauf Als Vertreter erster Fa
Lutherbilder Lutheralbum Lutherreliefs brikanten verkaufe be
empfiehlt in reichhaltigfter Auswahl zu ſehr billigen Preiſen u r e rer entena e als jeder

z einem Ausver äS S gesten billigen Preisen praktigche W eih

e S Jò Wange Vre teIwand Jeder Breiteh Allbiices Die re h Iniet ein aneehter raten en er Trleiäe ene e eterbrechung qué Damast Betivezüge
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N Repertoire für t den 4 iovbre c e l n ehe S n4 Stund dar it in jed m h De nuden et edem all d t d V der Fremde Die erſte WalpurgiJlluminir Lämpche n en PATENT t geren Matent Annelt ache von Sathe HierLicht un Seifenfabrik

Berlin SW Königgrätzerstr 47 Prosp gratis Zum Schluß Finale des erſten Actes

Alter Narkt 19 O Tämcice Alter Nult leVon Montag den 5 Rovember ab ſteht ein friſcher

Transport Belg Arbeits

Preiscourante ſende auf Wunſch

Altes Theater Nachmittag 3Uhr
Die Reiſe um die Erde in 80 Tagen

Abends 7 i Uhr Ein gemachterden 6 e S Wann
erhalten h Unſerm Landsmanne Herrn Bürgerpferde in leichtem u ſchwe e c ch an eS rem S lage bei mir zum Transport 31 Oktober gehaltenen Rede dreionnexnde Hurrahs

Die Gäſte des Gloger ſchen Gaſt
Prine Velgiſcher Pf erde hofes zu Schraplau

Aickei Sohn
r e l Expedition Neue Promenade 1Halle Druck und Verlag von i Hendel Mit Beilagen

Verkauf

Meyer SsSalomon
Halle a d Dorvotheenſtraße Nr
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